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Berlin Emotion Recognition Test (BERT) 
Hintergrund 
Der Berlin Emotion Recognition Test (BERT) ist ein computerbasierter sensitiver Test zur 
Emotionserkennung. Er besteht aus 48 emotionalen Gesichtsausdrücken der sechs Basisemotionen in 
unterschiedlicher Intensität, dargestellt von professionellen Schauspieler*innen. Jeder 
Gesichtsausdruck wird mit zwei Emotionswörtern (eins davon ist korrekt) präsentiert. Die Proband*in 
wird gebeten anzugeben, wie sich die Person fühlt. Der Prozentsatz korrekter Antworten bildet den 
Emotionserkennungswert. In mehreren Studien wurden die Bilder sowie die Distraktoren getestet und 
hinsichtlich Reliabilität und Sensitivität verbessert. 
Installation 
Um den BERT auf einem Rechner abspielen zu können, benötigen Sie die Präsentationssoftware 
Opensesame. Diese ist Freeware und Sie können sie unter dem folgenden Link für Ihr Betriebssystem 
herunterladen: https://osdoc.cogsci.nl/3.2/download/ Wir empfehlen BERTauf einem Windows-
Rechner zu installieren. Grundsätzlich ist aber auch eine Installation auf einem Mac-Rechner möglich. 
In diesem Fall müssen Sie möglicherweise Ihre Sicherheitseinstellungen so ändern, dass fremde 
Programme zur Installation zugelassen werden. 
Starten  
Nach der Installation von Opensesame können Sie den BERT direkt öffnen: Dafür starten Sie bitte 
Opensesame.  Öffnen Sie nun die BERT: Dafür klicken Sie oben links in der Menüleiste auf „File“ und 
dann im aufklappenden Menü auf „Open“. Dann wählen Sie auf Ihrem Rechner die Datei 
BERT_2.0.osexp“ aus.  
Jetzt müssen Sie den BERT noch starten: Gehen Sie dafür in der Menüleiste von Opensesame oben 
links auf „Run“ und wählen dann im ausklappenden Menü „Run fullscreen“. Das Programm bittet Sie 
nun eine Probandennummer zu vergeben. Tragen Sie eine Zahl ein und klicken Sie auf „OK“. 
Anschließend fragt Sie das Programm, wo und unter welchem Namen es die Daten des Probanden 
speichern soll.  
Jetzt sollte der BERT starten. Wenn Sie ihn abbrechen möchten drücken Sie Escape. Nachdem der BERT 
abgeschlossen wurde, können Sie Opensesame beenden. Auf den folgenden Seiten finden Sie eine 
Anleitung wie Sie die Daten am Ende ihrer Studie auswerten können.  
Versuchsablauf 
Gehen Sie als Versuchsleiter*in gemeinsam mit der Proband*in durch die Instruktionen und die 
Beispiele:  
„Sie werden nun Fotos von Menschen sehen, die ein bestimmtes Gefühl ausdrücken. Ihre 
Aufgabe ist, nach jedem Foto möglichst schnell per Tastendruck anzugeben, wie sich die Person 
vermutlich fühlt. Arbeiten sie so zügig und akkurat, wie möglich. Manchmal ist es sehr schwer 
zu erkennen, um welches Gefühl es sich handelt, weil die Person es nicht sehr stark zeigt. In 
diesem Fall wählen Sie das Gefühl, dass dem am ehesten entspricht. Auch wenn Sie das Gefühl 
haben nur zu raten. Diese Aufgabe dauert etwa fünfzehn Minuten.“ 
 
Danach verlassen Sie den Raum und die Proband*in beginnt selbstständig den Test (siehe Abbildung 
1 für ein Beispiel-Item). Während des Tests braucht die Proband*in nur die Zahlen 1 oder 2 zu 
drücken. Ihre Finger sollten auf diesen beiden Tasten ruhen, damit sie den Blick nicht mehr senken 
muss. 
 
Abbildung 1. Beispiel für ein Item des BERT 
 
Daten 
Die Daten einer jeden Proband*in speichert das Programm im csv-Format. Die Ergebnisdatei  enthält 
für jedes präsentierte Bild eine Spalte mit u.a. der präsentierten Emotion („emo_label“), dem 
Geschlecht der Schauspieler („gender“). Es wird sowohl die Korrektheit der Antwort („correct“) als 
auch die Reaktionszeit („response_time“) der Probanden gespeichert. Am Ende der gesamten Studie 
müssen die Einzeldateien aller Probanden zusammengefügt werden.  
 
Verwendung 
Die aktuelle Fassung des BERT ist unter www.hannadrimalla.de/bert.html verfügbar.  
Sollten Sie fragen zum Test, oder zur Auswertung haben, erreichen Sie uns unter: 
hanna.drimalla@hu-berlin.de oder isabel.dziobek@hu-berlin.de  
Bitte verweisen Sie, wenn Sie den Test verwenden, auf die entsprechende Publikation zum BERT.  
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